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Berufsorientierung in Thiringen

Der Thuringer Berufswahlpass: zentrales
Instrument der Berufsorientierung in Thiringen
2.1 Zielgruppen und Ziele
2.2 Aufbau und Inhalt

Thiringer Berufswahlpass - online
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1. Berufsorientierung in Thiringen

Grundansatz entsprechend der Landesstrategie zur praxisnahen Berufsorientierung in
Thiringen, S. 5

Berufsorientierung ist die Forderung der Kompetenz, Berufsbiografien
zu entwerfen, vorzubereiten und zu gestalten. Sie ist als individueller und
kontinuierlicher Prozess der Berufswege- und somit Lebensplanung zu
verstehen, der in Kindergarten und Grundschule beginnt, in den
weiterfihrenden Schulen intensiviert wird, in eine Beruf mundet, zum
Erwerb von Berufserfahrungen fihrt, Gber Fort- und Weiterbildung in
andere Berufsfelder wechseln lasst und lebenslanges Lernen umfasst.
Berufsorientierung schlief3t das Studium als Bildungsweg ein und versteht
sich somit auch als Studienorientierung.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Der Begriff der Berufsorientierung schließt auch die Studienorientierung mit ein, denn schließlich führt ein Studium auch zum Beruf. Folglich ist es nicht notwendig eine begriffliche Unterteilung vorzunehmen. Ziel der Berufsorientierung ist es, auf den ANSCHLUSS vorzubereiten und nicht nur den Abschluss zu schaffen.
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Landesstrategie
Zitat aus der Praambel der Landesstrategie zur praxisnahen zur praxisnahen Berufsorientierung

Berufsorientierung in Thiringen in Thiiringen

Berufsorientierung als Forderung der
Berufswahlkompetenz ist eine grundlegende
Aufgabe der Schulen, die sie nicht ohne Partner
erflllen kdnnen. [...] Die Vernetzung aller
Verantwortlichen im Berufsorientierungsprozess
wird die Effektivitat von Berufsorientierung steigern

[..].
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Die „Landesstrategie zur praxisnahen Berufsorientierung“ (2013 veröffentlicht) setzt den Rahmen für die Berufsorientierung an Thüringer Schulen. Dabei wird bereits in der Präambel deutlich, dass die Förderung der Berufswahlkompetenz eine grundlegende Aufgabe der Schule ist und alle Verantwortlichen miteinander vernetzt agieren müssen. Dabei kommt dem Berufswahlpass eine zentrale Aufgabe zu! Er dient der Analyse, Entwicklung und Dokumentation des Weges zum Beruf und verbindet alle Verantwortlichen miteinander: Schüler, Lehrer, Unternehmen, Agentur für Arbeit etc.
Weitere Hinweise zum Berufswahlpass finden Sie in der „Landesstrategie zur praxisnahen Berufsorientierung“, S. 4ff. 


2. Der Thuringer Berufswahlpass:
zentrales Instrument der Berufsorientierung in Thuringen

Das Portfolio Thiringer Berufswahlpass ist ein
» Analyse-,

» Planungs-,

» Evaluations- und

> Dokumentationsinstrument.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Ein Portfolio (lat. portare ‚tragen‘ und folium ‚Blatt‘) ist eine Sammlung von Objekten eines bestimmten Typs. Im übertragenen Sinne kann es auch eine Sammlung von hilfreichen Methoden, Verfahren oder Handlungsoptionen bedeuten. Im Bildungsbereich steht Portfolio  im einfachsten Sinne für eine Mappe, in der Blätter zusammengetragen und aufbewahrt werden können. Weitere Informationen dazu finden Sie u.a. in Thillm-Materialien Nr. 164: „Das Portfolio. Meine berufliche Qualifizierung und Entwicklung.“


X

2.1 Zielgruppen und Ziele
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Schulerin/Schiler

. Unterstutzung bei Planung und Vorbereitung der individuellen
Berufswahl als Prozess =

. Unterstiitzung und Orientierung im Ubergang von Schule in
Beruf/Studium =

. Starkung der Eigenverantwortung und Selbststandigkeit

. Wertschéatzung der eigenen Aktivitdten und Kompetenzen

Lehrerin/Lehrer
. Uberblick tiber individuellen Entwicklungsstand =

. Erleichterung der Zusammenarbeit mit Kollegen und externen Partnern =
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Arbeit mit dem Berufswahlpass leistet für jeden der beteiligten Akteure entsprechend der jeweiligen Ziele einen wichtigen Beitrag. Hier und auf der folgenden Folie finden Sie überblickartig die Ziele abgebildet.


Eltern

Schule

Information zum aktuellen Stand und zu Entwicklungen im
Berufswahlprozess des Kindes =

Motivierung zum Mitwirken in der Berufsorientierung (Berufs- und
Lebenswegeplanung) =

Information Uber die Projekte etc. der Berufsorientierung an Eltern und
Kooperationspartner =
Verbesserung der Aul3enwirkung (Q-Siegel, Starke Schule, ...) =

UUUUUUUUUUUUUUUUUU
nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn



Partner der Schule
Berufsberaterin und Berufsberater der Agentur fur Arbeit

. Individuelle und vorbereitete Durchfihrung von
Beratungsgesprachen =
. Zusammenstellen von Dokumenten und Informationsmaterial =

Weitere Akteure (Unterstltzer, Begleiter im Prozess der
Berufswege- und Lebensplanung)

. Rickmeldung der Tatigkeiten und Einschatzungen =
. Dokumentation der Testverfahren und Gesprache =
Wirtschaft
. Uberblick tber Aktivitaten der Schule und der Schilerin, des Schilers =
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Unternehmen

. Information Uber Interessen, Kompetenzen, Entwicklungen und
Eigeninitiative der Schulerinnen und Schiler =
. Darstellung der eigenen Aktivitdten zur Berufsorientierung

Im Sinne von Praxiserfahrungen umfasst
der Begriff UNTERNEHMEN Betriebe,

Institutionen, Organisationen und Behdrden.
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2.2 Aufbau und Inhalt

Mein Thiiringer Berufswahlpass

Teil 1 Informationen zur Berufsorientierung

Teil 2 Mein Weg zur Berufswahl Mein Thiiringer Berufswahlpass

N

Teil 3 Dokumentation Mein Thiiringer Berufswahlpass

(A

MEIN WEG ZUR BERUFSWAHL
INFORMATIONEN ZUR BERUFSQRIENTIERUNG

DOKUMENTATION

.. ., Freistaat [CEE
Thiringen &5

EUROPA FUR THORINGEN
EUROPAISCHER SOZIALFONDS




Infermationen zur Berufsorientierung

Teil 1 Informationen zur Berufsorientierung Hprdou

D arbeitest mit deinem Berufswahlpass ober mehrare Schuljohre.
Am Anfang eines jeden Schuljohres solliest du diese Angaben uberprofen und aktualisiersn.

« Ansprechpartner an der Schule | H |

und der Agentur fur Arbeit e e
« Informationen zur Berufsorientierung | ” |

Beratungslehrer Sprechzeiten
» Arbeiten und Studieren im Ausland | | |
Shudienberater Sprachzaiten
Berufsherater der Agentur for Arbedt Sprachzaiten
Telefonnummer
Adresse der Agentur fior Arbeit und des BiZ Crffnungszsiten

UUUUUUUUUUUUUUUUUU
nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn

ESFE Bl oS



Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier ist exemplarisch die Seite abgebildet, in der die Schüler die Ansprechpartner zur Berufsorientierung an der Schule und die Kontaktdaten des Berufsberaters der Agentur für Arbeit eintragen.


Teil 2 Mein Weg zur Berufswahl

* Mein personliches Profil (So bin ichl,
Meine Starken, Meine Zukunft)

 Meine Lernplanung

» Praxiserfahrungen

« Erwartungen an meine berufliche Zukunft

 Wege zum Beruf

ESFE H oS
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Mein persanliches Profil
Meine Stirken

Mit den nachfolgenden Ubersichten kannst du deine Stirken bestimmen vnd Ziele ableiten. Bei der
Bearbeitung setzt du jeweils in Kreuz in eines der Felder. Unterscheide dabei, ob die Aussage voll-
kommen zutrifft (++), etwas zurifft (+], kaum zuirifft (-] oder iiberhaupt nicht zuirifft [--). Du kannst
die Liste noch mit welteran Elgenschoften erginzen. Bite ouch |emanden, der dich gut kennt, dich
einzuschétzen. Frage deine Eltern oder Verwandte, deine Lehrer oder deine Freunde.

Eingaschétzt wird Datum der Einschétzung

O Fremdeinschétzung | ‘

Eingeschatzt hat

|Markmu| HBaispIcI ||:| ‘Z]

[Belostbarkeit | [ it Schwierighesten und Problemen werde ich gut ferig. | D D |:| D
Umgang mit Warkstaf-

Ve Jeh bin handwerklich geschicks mnd arbeite gern proktisch,
fen und Matericlien

|Umgang mit Technik ||Ich i irm garn und int jura mich [ fechnische Dings. H:”jl:”:l
| Auffassungsgabe | | keh kann Zusammenhénge leicht und schnell bagreifen. | l:‘ D |:| D

. . Die Méglichkeitan vieler Madien faszinieren mich.
Umgang mit Medien ||, " P2 gern mit dem Camputer. |:| I:I |:| |:|

[Eigeninitiative | 1ch setze mie Ziele und verwickliche sie chne fremde Hile. [:I D |:| [:I

keh kann Aufgaben ouch ahne Anleitung und Hille erfolgraich
ausfghren.

Wi ich mir vargenammen hake, versuche ich behardich

2u erreichen,

Ausdrucksvermagen || lch kann mich mandlich und schriflich gut ausdriicken. |:| I:' l:l |:|
|Se|bsrberwussfsain | kch habe Vartrawen in mich und kann es zeigen. [:I D |:”:|
[Entscheidungsfahigheit] [ ch kann mich schmell und sicher entscheiden. ]
| Lernbereitschaft | Ilch denke iiber ,mein Lernen” nach. | D D |:| D
[Uberzeugungskraft  ||iche fiere trefisicher und iberzeuge damit andere. | l:l D DD
| Aufireten | | kch hobe gute Umgangsfarmen. | l:‘ I:l |:| [:I

Weiter geht es auf der Seite 15.

Selbststandigleit

| Zielstrebigksit
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Exemplarisch ist hier eine Seite zur Selbst- und Fremdeinschätzung dargestellt. 


Teil 3 Dokumentation

* Verzeichnis meiner personlichen

Arbeiten und Aufgaben

« Ubersicht meiner Unterlagen

« Ubersicht der von mir erstellten
Unterlagen

Hinweis zum Datenschutz

Die im Thiringer Berufswahlpass enthaltenen Daten kdnnen

mit dem Einverstéandnis der Eltern (bei minderjahrigen
Schilerinnen und Schulern) fir Beratungs- und

Bewerbungszwecke verwendet werden. Daflr kann

selbststandig jeweils eine sinnvolle Auswahl getroffen werden.

Dokumentation
Verzeichnis meiner persdnlichen Arbeiten und Aufgoben

Viele Aktivitdten und Auvfgoben, die du an deiner Schule ibernommen hast, verbindest du vielleicht
nicht mit der Berufs- und Studienorientierung. Aber wenn du zum Beispiel in einer Schiilerfirma mitge-
arbeitet hast, zeigst du Verontwortungsbewusstsein und Teamfahigkeit oder als Streitschlichter soziale
Kompetenz. Auch darouf wird bei der Auswohl der Bewerber geachtet. Deshalb solltest du sorgfiltig
dokumentieren und Bescheinigungen in deinen Berufswohlpass einheften.

Berichte aus dem Unterricht

o schriffliche Arbsiten ous dem Fachunterricht
m Arbeiten und Unterlagen aus Projektarbeiten
o Tailnahme an Wettbewerban

Berichte liber Aktivitéten in der Schule

m Ubernohme von Amtern (z. B. Klassensprecher, Mitarbeit in den Mitbestimmungsgremien|

® Engogement in der Schulgemeinschaft [z B. Lernpatenschaften, Arbeit als Streitschlichter, Mitarbeit
bei der Schiilerzeitung, Griindung oder Mitarbeit in einem Schilerunternehmen)

Berichte iber Aktivititen auBerhalb der Schule

u Schiilerbetriebspraktikum, Ferienprakfikum

= Mitarbeit in Musikgruppen (Char, Orchester usw.|, Jugendverbinden, Vereinen

o freiwilliges Engagement, zum Beispiel bei der Feuerwehr, in sozialen Einrichtungen, in Jugendgrup-
pen oder in der Nachbarschaft

® Unterlagen und von dir erstellie Berichte Gber die Teilnchma an Austauschprogrammen im Ausland

® Unterlagen iiber sigene Erfindungen (z. B. im Rahmen von Jugend forschi®)

o Berichte iber Sprachkenninisse

Unterlagen zu meinem persénlichen Profil
u Analysen/Eignungstests

® Auswerlungsbogen zu verschiedenen Zeitpunkten
® Lernvereinbarungen

Dokumentation meiner Bewerbungsunterlagen
® Anschreiben und Bewerbungsschreiben
u Lebenslauf

Freistaat

ESFEE

EUROPA FUR THURINGEN
EUROPAISCHER SOZIALFONDS

EUROPAISCHE UNION
Europlischer Sozialfonds

Thiringen &g

]
—ry
o=y
v e


Vorführender
Präsentationsnotizen
Exemplarisch ist hier eine Seite abgebildet, die den Schülern vorschlägt, was alles in den Dokumentationsteil des Berufswahlpasses Eingang finden kann.


3. Thdringer Berufswahlpass — online

Ab dem Schuljahr 2014/15 stehen alle Arbeitsmaterialien und
weitere Unterstiitzungsangebote online auf dem Thuringer
Schulportal zur Verfigung!

http://www.schulportal-
thueringen.de/berufsorientierung/berufswahlpass

TS 1,

Thiringer Schulportal

Freistaat [EN

Thiringen &&§
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http://www.schulportal-thueringen.de/berufsorientierung/berufswahlpass
http://www.schulportal-thueringen.de/berufsorientierung/berufswahlpass

Sie finden im Thuringer
Schulportal:

=

Basismaterial (Einlegeblatter)

2. Differenzierungsmaterial (zur
individuellen Arbeit abhangig
vom Entwicklungsstand)

3. Unterstltzungsangebote (fur

verschiedene Zielgruppen)

SIS .

Thiiringer Schulportal

Sie befinden sich hier: > Thiiringer

> Portal > ientierung >

Havigation

Startseite Portal ]
Thiiringer Lehrpline |
Ausschreibungen |
Lehrerbildung [
Fithrungskrafte |

Bildung bis 10 Jahre [}
Gemeinsamer Unterrichit [
Begabungsforderung l
Schulentwicklung i
Kinderschutz i
Berutsorientierung [l
Praxiserfahrungen |

Berufswahlpass

Kurzinformation zum Thiiringer Berufswahlpass

Cer Thiringer Berufswahlpass begleitet als zentrales Instrument der Berufsorientierung in
Thiringen die Schilerinnen und Schiler in ihrem individuellen Berufswahlprozess. Das
Portfolio richtet sich an alle Schilerinnen und Schdler ak der Klassenstufe 7. ES unterstitt sie
beiihrer individuellen Lernplanung und der Ubernahme van Eigenverantwortung, so dass sie
ihre Entwicklungsschritte zielgerichtet planen, steuern und dokumentieren kannen. Unter dem
Aspekt des lebenslangen Lernens ist der Berufswahlpass auch nach einem Schulabschluss
geeignet, den weiteren Prozess der Berufswege- und somit Lehensplanung individuell zu
begleiten

Urn dern inklusiven Bildungsansatz gerechtwerden zu kinnen, gibt es seit Sommer 2013 den
Pass fiir ALLE, der unabhangig vorm individuellen Lern- und Entwicklungsstand der
Schilerinnen und Schiler nutzhar ist. Der Individualitat der Schiler Rechnuna tragend stehen
als Ergédnzung zum Pass Differenzierungsangebote zur Yerfilgung

Eswird empfohlen, akiualisierte Arbeitsblatter auch in Jahrgangen einzusetzen, denen eine
altere Auflage des Passes zur Verflgung steht.

Thiiringer Berufswahl

i gt e B o e

a [

Thilringer Berufswahipass - Download

Sie finden nachfolgend den Thirnger Berufswahlpass (TEWF) inzwel Versionen zumm
Download i

Angebote und Projekte

Fortbildung
Berufsorientierung

Dateien (kénnen nicht beschrieben werden)
[ Berufswahlpass (10. Auflage)

B Registerseiten

AuRerschulische Lernorte |
Schule und Bibliothek I

Leseforderung i

Lutherdekade [}

Dy It i i als PDF-Dateien, die beschrieben und gespeichert
werden konnen)

Die heschreibbaren Felderin den Dateien sind zum Teil in ihrer Zeichenanzahl hegrenzt, um
eine gute Lesharkeit zu gewdhrleisten. Bitte beachten Sie, dass fir die Arbeit mit der
beschreibbaren PDF-Version der Acrobat Reader akiuell sein muss

» Einlgitung - Mein Berufswahlpass (B Seite 3)
» Einleitung — Checkliste (B Seite 5)

» Informationen zur Berufsorientierung — Ansprechpariner (B Seite 6)

Diese Materialien stehen sowohl
statisch (nicht beschreibbar) als auch
dynamisch (beschreib- sowie speicherbar) zur VerflUgung.
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Sl Berufswahlpass in 7. Auflage
S1Berufswahlpass in 8. Auflage

S1Berufswahlpass in 9. Auflage

LAG SCHULEWIRTSCHAFT

Die Landesarbeitsgemeinzschaft
STHULEWIRTSCHAFT
Thiringen initiiert und gestaltet
den Dialog zwischen Schulen
und Wirtschat,

(= LAG SCHULEWIRTSCHAFT
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Einlegeblätter und Differenzierungsangebote können vom Thüringer Schulportal heruntergeladen werden. Die Dateien können dann wie bisher ausgedruckt, ausgefüllt und abgeheftet werden. Die beschreibbaren Materialien können offline von den Schülern, geöffnet, ausgefüllt und abgespeichert werden. Der Schüler kann damit bei Gelegenheit weiterarbeiten und die Materialien am Ende der Bearbeitungsphase bei Bedarf ausdrucken, abheften oder neu bearbeiten.


Zusatzliche Informationen zum Thringer
Berufswahlpass finden Sie bei der

Landesarbeitsgemeinschaft
SCHULEWIRTSCHAFT

http://www.schule-wirtschaft-thueringen.de/

Kontakt:

Bildungswerk der Thiringer Wirtschaft e.V.
Projektmitarbeiterin Antje GlaRRer
Magdeburger Allee 4

99086 Erfurt

Telefon: 0361/ 60 155 356
Mail: glaesser@bwtw.de

7 Landesarbeitsgemeinschaft

SCHULEWIRTSCHAFT

Thiringen

Tuiinger Bervfwallpsss  Der Thiiringer Berufswahlpass

Eine zielgerichtete und individuglle Berufsorientierung hat in den letzten
Jahren aufgrund der Anderungen der Arbeitswelt zunehmend an
Bedeutung gewonnen. Sowohl in den Schulen als auch in der Wirtschaft
hat sich dieses Themengebiet seinen festen Platz erarbeitet. Dabei

Thiiringer Berufswahlpass - a o leistet der Thoringer Berufswahlpass einen wichtigen Beitrag  zur
SELELD e Entwicklung der eigenen Berufswahlkompetenz sowie zur erfolgreichen
e Aufnahme und Abschiuss einer Berufsaushildung bzw. eines Studiums
Zielgruppen

Partner und Kontakte I Schuljahr 2004/20085 wurde er werbindlich an allen allgemeinbildenden Thiringer Schulen
Download- Archiv eingefuhrt und wird seitdern jeweils aktualisiert den Schillerinnen und Schillern der 7.

Klassen zur Verfligung gestellt
Der Thiringer Berufswahlpass

» dokumentiert die Entwicklung von Interessen, Zielen, Fahigkeiten und Kompetenzen
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